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Aus dem Gemeinderat 
 
Neue Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat folgende 
Baubewilligungen erteilt: 
 
Art Bowling AG, Meierskappel 
Nutzungsänderung von Badminton zu 
Spielraum und Erweiterung der 
Aussenparkplätze 
 

Gebäude Nr.  189  
Grundstück Nr.  402 
 
Della Casa AG, Cham 
Reiheneinfamilienhäuser E 3 Sagen-
matt, Projektänderung (Dachlukarnen 
anstelle von Dachfenstern) 
 

Gebäude Nr.  325 - 328 
Grundstück Nr.  551 - 554 
      
 
Treffen mit Gemeinderat Risch 
 
Am Mittwoch, 22. Februar 2006, hat ein 
Treffen des Gemeinderates Meiers-
kappel mit dem Gemeinderat Risch 
stattgefunden. Anwesend waren auch 
die Gemeindeschreiberin bzw. der 
Gemeindeschreiber der beiden 
Gemeinden.  
 
Treffen mit Gemeinderat Udligenswil 
 
Der Gemeinderat Udligenswil lud den 
Gemeinderat Meierskappel und die 
Gemeindeschreiberin zu einem 
Gedankenaustausch ein auf Freitag, 
24. März 2006, 18.00 Uhr. 
 
Sollten sich aus den einzelnen 
Themenbereichen der beiden 
Besprechungen Auswirkungen für 
unsere Bevölkerung ergeben, wird der 
Gemeinderat zum gegebenen 
Zeitpunkt wieder orientieren. 
 
 
 
 
 
 

Löschwasserversorgung Robmatt, 
Meierskappel 
 
Die Gemeinden haben nach dem 
Gesetz über den Feuerschutz unter 
anderem dafür zu sorgen, dass die 
Gebäude mit den erforderlichen 
Wasserbezugsorten geschützt werden. 
Besondere Herausforderungen stellen 
Gebäude bzw. Liegenschaften dar, 
welche nicht in Reichweite des 
gemeindeeigenen Hydrantennetzes 
liegen. Für das Gebiet Robmatt und 
umliegende Gehöfte liegt eine 
ungenügende Löschwasserversorgung 
vor. Die Gemeinden Meierskappel und 
Udligenswil haben daher in 
Zusammenarbeit mit dem kantonalen 
Feuerwehrinspektorat ein Vorprojekt 
ausarbeiten lassen, das aufzeigt, wie 
der Löschwasserbedarf für die 
gefährdeten Liegenschaften abge-
deckt werden kann. Auf dem 
Gemeindegebiet Meierskappel sind 
dies nebst den Liegenschaften in der 
Robmatt, auch noch die Liegenschaft 
Büebliswil. Weitere Liegenschaften 
kommen aus Udligenswil und Root 
hinzu.  
Das Projektkonzept umfasst einen 
Löschwasserbehälter von 150 m3 beim 
Schiffmannshof, Gemeinde Udligenswil. 
Für den Löschwasserbehälter wird ein 
Teil eines bestehenden Güllenbehälters 
umgebaut. Vom Löschwasserbehälter 
verläuft die neue Hydrantenleitung in 
Richtung Büebliswil zu den 
Liegenschaften Robmatt, Gemeinde 
Meierskappel. Die Gesamtkosten sind 
auf rund Fr. 263'000.00 veranschlagt. 
Nach Abzug der Beiträge der 
Gebäudeversicherung und der 
beteiligten Gemeinden verbleiben 
Kosten für die Grundeigentümer von 
rund Fr. 86'500.00. Alle Beteiligten 
(Grundeigentümer, Gemeinden und 
Feuerwehrinspektorat bzw. Gebäude-
versicherung) haben dem Vorprojekt 
zugestimmt. Den Grundeigentümern 
gebührt für die konstruktive Mitwirkung 
der beste Dank. Nebst der 
Mitfinanzierung erhalten sie dadurch für 
ihre Objekte einen erhöhten 
Brandschutz. 
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Verlängerung Polizeistunde für 
White Line Sportcenter 
 
Das Amt für Gastgewerbe, Luzern, 
stellte dem Gemeinderat das Gesuch  
des Sportcenters White Line, Hellmühle, 
zu betreffend Verlängerung der 
Polizeistunde am Freitag und Samstag, 
für das ganze Jahr, jeweils bis 01.30 Uhr. 
 
Der Gemeinderat erklärte sich mit 
dieser Verlängerung einverstanden, 
unter der Bedingung, dass die Wahrung 
von Ruhe und Ordnung in die 
kantonale Bewilligung integriert wird.  
 
 
Wahl der Kommission Teilrevision 
Ortsplanung 
 
Der Gemeinderat hat folgende 
Personen als Mitglieder der Kommission 
Teilrevision Ortsplanung gewählt: 
 
Parteivertreter 

 
Bucher Anita, Primarlehrerin, Sagistrasse 
15 (CVP) 
 
Ehrler Josef, Zimmermann, Robmatt 
(GiB-M) 
 
Rohrer Melchior, Bauunternehmer, 
Schützenmatt 6 (SVP) 
 
Wild Hans-Peter, Kaufmann, Sonnen-
heim 16 (FDP) 
 
Parteilos 

 
Berger-Hübscher Ursula, 
Dekorationsgestalterin, Sonnenheim 41
  
 
Vertreter Gemeinderat 

 
Britschgi-Jakober Maria, 
Sozialvorsteherin 
 
Münger Christian, Ressort Bau 
 
 

 

Fachliche Beratung (ohne Stimmrecht) 

 
Ambühl Tarnowski Esther, dipl. Kult.Ing. 
ETH, Planerin FSU, Planteam S AG 
 
Remund Hansueli, dipl. Architekt ETH, 
Planer FSU / Reg A, Planteam S AG 
 
Protokollführung/Drehscheibe 

Informationen (ohne Stimmrecht)  

 
Arnet-Sommer Marie-Louise, 
Gemeindeschreiberin 
 
 
Präsident Kommission Teilrevision 
Ortsplanung 
 
Auf Anfrage unter den gemeldeten 
Personen hat sich Josef Ehrler, Robmatt, 
bereit erklärt, das Präsidium der 
Kommission zu übernehmen. Der 
Gemeinderat hat Josef Ehrler zum 
Kommissionspräsidenten gewählt.  
 
Der Gemeinderat wünscht allen am 
Prozess der Teilrevision Ortsplanung 
Beteiligten gutes Gelingen.  
 
 
Möglichkeit der Interessenmeldung 
für Anliegen der Teilrevision 
Ortsplanung 
 
Beim Gemeinderat sind bereits 
Gesuche für die Einzonung von 
Bauland eingereicht worden.  
 
Es besteht jedoch Gelegenheit, dass 
weitere Wünsche im Zusammenhang 
mit der anstehenden Teilrevision der 
Ortsplanung beim Gemeinderat 
gemeldet werden können.  
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Wir geben Ihnen Gelegenheit, Ihre 
Anliegen, Wünsche und allenfalls 
Einzonungsbegehren schriftlich einzu-
reichen, und zwar an folgende 
Adresse: 
 
Teilrevision Ortsplanung  
Meierskappel 
Gemeindeverwaltung Meierskappel 
Dorfstrasse 2 
6344 Meierskappel 
 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns 
Ihre Anliegen bis Ende Mai 2006 
schriftlich mitteilen.  
 
Landumlegung Rütirain 
 
Der Gemeinderat befasst sich 
momentan mit der Erschliessungsfrage 
des Höflilandes, um dieses Gebiet zum 
Verkaufe vorzubereiten. Die Ge-
meindeversammlung vom 6. April 2005 
hat dem Gemeinderat einen ent-
sprechenden Auftrag erteilt.   
 
In diesem Zusammenhang müssen für 
das Gebiet Rütirain sowie die 
umliegenden Grundstücke Lösungen 
erarbeitet werden, damit diese 
betroffenen Parzellen sich nach Lage, 
Form und Grösse für eine recht- und 
zweckmässige Nutzung eignen. 
 
Der Gemeinderat hat hiefür der Theo 
Stierli + Partner AG, Raumentwicklung 
und Umweltplanung, Luzern, einen 
Auftrag für ein Grundkonzept erteilt. 
 
Für die Vorstellung dieses Grund-
konzeptes sowie die Diskussion weiterer 
Ideen wurde ein ausgewählter Kreis 
von Grundeigentümern um das 
Baugebiet Rütirain zu einer 
Besprechung mit Vertretern des 
Gemeinderates sowie des be-
auftragten Büros Stierli+Partner AG 
(Herren Dr. Walter Büchi und Lucas 
Goerre) eingeladen. 
 
Die Information über eine mögliche 
Landumlegung für eine bessere 
Einteilung der Parzellen wurde von den 
Anwesenden begrüsst. 

Die Erbengemeinschaften und die im 
Rütirain (Dietisbergstrasse) wohnenden 
Eigentümer erhalten Plankopien der 
Vorschläge, und wollen bis Ende Mai 
dazu Stellung nehmen. Wir werden im 
nächsten INFO darüber berichten. 
 
Erarbeitung der neuen Gemeinde-
ordnung  
 
Mit der Erarbeitung der neuen 
Gemeindeordnung ist in der Zwischen-
zeit begonnen worden.  
 
Nachstehend verweisen wir auf die 
personelle Zusammensetzung der 
Kerngruppe sowie der Echogruppe 
sowie deren Aufgaben:  
  
Kerngruppe 

  
- Gemeindepräsident Armin Huber   
  (ständig) 
 

- Gemeindeamtfrau Monika Dilger   
  (ständig) 
 

- Gemeindeschreiberin Marie-Louise 
Arnet-Sommer (ständig) 

 

- Präsident Rechnungskommission 
  Hans-Ulrich Schläpfer  
(bei Themen, die die Rechnungsführung der 
Gemeinde betreffen) 

 

- Präsident Schulpflege René Arber 
(bei Themen, die  die Schule betreffen)  

 

- externer Berater : René Steiner, HSS 
  
Aufgaben der Kerngruppe 

 

-  Ausarbeitung (z. H. Gemeinderat) 
des Vorentwurfes, des Ver-
nehmlassungsentwurfes und des 
Entwurfes der Gemeindeordnung 

- Teilnahme an den Sitzungen der  
Echogruppe 

-   Vornahme weiterer Abklärungen,  
 Bearbeitung allfälliger Zwischen-
entwürfe 

-  Ausarbeitung (z. H. Gemeinderat) 
des Entwurfes des Berichtes und des 

 Antrages zur Gemeindeordnung 
- Ausarbeitung (z. H. Gemeinderat)  
des Entwurfes der Organiations-
verordnung 
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Zeitlicher Einsatz der Kerngruppe  

  
April bis Juni 2006 
Oktober bis Dezember 2006 
März bis April 2007 
  
Insgesamt 4 bis 5 Termine 
    
   
Echogruppe 

 
Vorgesehen sind 15 Personen. Die 
Rückmeldungen von Parteien etc.  
waren bis jetzt spärlich; die 
Zusammensetzung der Gruppe ergibt 
sich aufgrund der erfolgten Meldungen 
momentan wie folgt: 
  
Vertretungen der Parteien 

   - Helfenstein Walter (CVP) 
   - Wild Hans-Peter (FDP) 
   - Stöckli Ruedi (SVP) 
   - Kugler Karl (SVP) 
   - Bolt Manfred (GiB-M) 
   - Iten André (GiB-M) 
  
Vertretung Schulpflege 
   - René Arber, Präsident 
  
Vertretung Rechnungskommission 

   - Hans-Ulrich Schläpfer, Präsident 
  
Mitglieder der Kerngruppe 

   -   Gemeindepräsident Armin Huber 
   -   Gemeindeamtfrau Monika Dilger 
   - Gemeindeschreiberin Marie-Louise 

Arnet-Sommer 
 

Aufgabe der Echogruppe 

 
-  Sachliche Überprüfung und politische 
Wertung des vom Gemeinderat 
präsentierten Vorentwurfs der 
Gemeindeordnung 

-  Änderungsvorschläge 
- Mitwirkung bei der Öffentlichkeits-
arbeit 

-  Stellungnahme zum Entwurf der 
  Organisationsverordnung 
 
Zeitlicher Einsatz der Echogruppe 

 

Juni bis November 2006 
April 2007: Anzahl Termine noch offen 

 A u f r u f  
 
Weitere Mitglieder der Echogruppe 

  
Der Gemeinderat stellt sich als weitere 
Mitglieder der Echogruppe vor: 
  
- Vertretung Gewerbe (2er Delegation) 
  
- Zwei weitere sachkundige, 
interessierte Personen aus der 
Bevölkerung 
  
Wir sind Ihnen dankbar, wenn sich 
Vertreter des Gewerbes sowie weitere 
Interessierte bis 15. Mai 2006 bei der 
Gemeindeverwaltung melden und ihr 
Mitmachen in der Echogruppe 
mitteilen. 
  
Es wird keine  Kommissionsent-
schädigung ausbezahlt. 
  
Die Wahl der am Projekt 
Mitarbeitenden steht dem Gemeinde-
rat zu. 
 
 
Gemeindeversammlung vom  
30. Mai 2006 
 
Am 30. Mai 2006, 20.00 Uhr, findet in der 
Mehrzweckhalle Meierskappel eine 
ordentliche Gemeindeversammlung 
statt.  
 
Traktandiert werden: 
 
- Genehmigung der Rechnung 2005 
  
  - Laufende Rechnung 
  - Investitionsrechnung 
  - Bestandesrechnung 
 
 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie dieses 
Versammlungsdatum bereits heute 
reservieren.  
 
 
GEMEINDERAT MEIERSKAPPEL 
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gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 

Aus  der  
Gemeindeverwaltung 
 
Unsere Öffnungszeiten 
 
Montag  
 

08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 18.00 Uhr 
 
Dienstag / Mittwoch / Freitag 
 

08.30-11.30 Uhr 
14.00-17.00 Uhr 
 
Donnerstag geschlossen 
 
 
Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 
Stunden während 365 Tagen im Jahr 
zur Verfügung. Besuchen Sie uns online 
unter www.meierskappel.ch. 
 
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch 
per E-Mail unter folgenden Adressen 
entgegen: 
 
 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
 
Selbstverständlich sind wir auch gerne 
bereit, ausserhalb der Öffnungszeiten 
mit Ihnen einen Termin zu vereinbaren. 
 
Telefon 041 790 44 44 
 
 
Zivilstandswesen 
 
Infolge der kantonalen Zivilstandsver-
ordnung dürfen wir nur gewünschte 
Publikationen im Meierskappeler INFO-
Blatt veröffentlichen. Somit werden 
nicht alle Zivilstandsdaten publiziert. 
 
G e b u r t e n 
 
20. Februar 2006 

W e b e r, Timo 
Sohn des Weber Daniel und der  
Weber geb. Iten Manuela, wohnhaft 
Chalet-Dörfli 2 
 

22. Februar 2006 

S t a l d e r, Vivienne Ayleen 
Tochter der Stalder Melanie und des 
Vorburger Patrick, wohnhaft Strauss- 
rain 7 
 
01. März 2006 

M e y e r, Alia Nora 
Tochter der Meyer Petra Elisabeth und 
des Agner Urs Paul, wohnhaft Sagen-
matt 
 
20. März 2006 

D i l g e r, Simon Thomas 
Sohn des Dilger Thomas und der Dilger 
geb. Gaylor Andrea Patricia,  
wohnhaft Böschenrot 
 
26. März 2006 

R u d o l p h, Marek 
Sohn des Rudolph Jens und der Ru-
dolph geb. Empacher Manja, wohn-
haft Speckmatte 
 
Den glücklichen Eltern gratulieren wir 
ganz herzlich. 
 
T r a u u n g e n 
 
17. März 2006 

Schrödel-Rechtsteiner Claudia Maria, 
von Aarau AG und St. Gallen, mit 
Schrödel Kurt, von St. Gallen, wohnhaft 
Straussrain 19 
 
Herzlichen Glückwunsch. 
 
T o d e s f ä l l e 
 
23. Februar 2006 

Maria Weber-Huber, wohnhaft gewe-
sen Obergummen 
 
Wir entbieten den Angehörigen  
unsere aufrichtige Anteilnahme. 
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E i n b ü r g e r u n g e n 
 
10. April 2006 

A g a r w a l l a - Krommel,  Elke Maria 
deutsche Staatsangehörige, wohnhaft 
Kreuzboden 19 
 
10. April 2006 

A l a j,  Edita 
serbisch-montenegrische Staatsangehö-
rige, wohnhaft Hellmühlestrasse 2 
 
Mit dem Beschluss vom 10.04.2006 des 
Justiz– und Sicherheitsderpartementes 
des Kantons Luzern wurde der Gemein-
deversammlungsbeschluss vom 
13.12.2005 rechtskräftig. 
 
G e b u r t s t a g e 
(soweit Publikation nicht abgelehnt wurde) 

 
70 Jahre 
 
04. Mai Margaritha Berger-Jordi 
 Sagenmatt 
 
04. Mai Irma Knüsel-Stöckli, Gerbe 
 
10. Juni Helmut Fritze-Bolt 
 Straussrain 13 
 
81 Jahre 
 
29. Juni Gottfried Stettler-

Scheidegger, Straussrain 1 
 
82 Jahre 
 
06. Juni  Marie Huber-Sidler 
 Kreuzboden 6 
 
27. Juni  Alois Müller, Büebliswil 
 
84 Jahre 
 
02. Juni Clemenz Seeholzer-Gisler 
 Fernsicht 
 
86 Jahre 
 
09. Mai Rosa Ribary-Walker 
 Brünismatt 5 
 
 

88 Jahre 
 
03. Mai Anna Amstutz-Christen 
  Untermichaelskreuz 
 

91 Jahre  
 

02. Mai Theresia Unternährer-
Limacher, Stalden 6 

 
Den Jubilarinnen und Jubilaren gratu-
lieren wir herzlich und wünschen ihnen 
weiterhin viel Gesundheit und Wohler-
gehen. 
 
Eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmung 
 
Am Sonntag, 21. Mai 2006 finden die 
kantonalen und eidgenössischen Volks-
abstimmungen statt.  
Folgende Vorlagen werden dem Volk 
zur Abstimmung vorgelegt: 
 
Eidgenössische Vorlage 
 

� Bundesbeschluss vom 16. Dezem-
ber 2005 über die Neuordnung 
der Verfassungsbestimmungen 
zur Bildung 

 
Kantonale Vorlagen 
 

� Gesetz über die Berufsbildung 
und die Weiterbildung vom 12. 
September 2005 

 
� Änderung des Ruhetags– und 

Ladensch lussgesetzes  vom    
23. November 1987 betreffend 
die gesetzlichen Ladenschlies-
sungszeiten an Werktagen 

 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen 
und Schweizer, die das 18. Altersjahr 
zurückgelegt haben, nicht nach Artikel 
369 ZGB bevormundet sind und spätes-
tens am 16. Mai 2006, 18.00 Uhr, ihren 
politischen Wohnsitz in Meierskappel 
geregelt haben.  
 
Unsere Urnenbürozeiten 
Sonntag, 21. Mai 2006  
10.00 - 11.00 Uhr  
im Gemeindehaus Meierskappel 
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Stellenantritt von Roger Meier, Sach-
bearbeiter Finanzen und Steuerwe-
sen 
  
Liebe Meierskappelerinnen 
Liebe Meierskappeler 
 
Seit dem 27. Februar 2006 darf ich für 
die Finanz- und Steuerabteilung tätig 
sein. Gerne stelle ich mich bei dieser 
Gelegenheit etwas näher vor. 
 
Nach den obligatorischen Schuljahren 
habe ich beim Treuhandbüro Trevim AG 
Sursee die Lehre als Kaufmännischer 
Angestellter absolviert. Vom November 
2004 bis April 2005 folgte der Militär-
dienst bei der Panzer Rekrutenschule in 
Thun als Truppenbuchhalter. Nach dem 
Militärdienst sammelte ich weitere Be-
rufserfahrungen bei der Trevim AG. 
 
Zusammen mit meiner Schwester bin ich 
bei den Eltern in Schenkon aufgewach-
sen, wo ich auch noch heute wohnhaft 
bin. 
 
Meierskappel, ein Dorf, wunderschön 
gelegen mit Blick auf die Berge und den 
Zugersee, eine Oase der Entspannung. 
Hier wird der Kunde – also Sie – mit sei-
nen Anliegen noch ernst genommen 
und  es wird kundenorientiert gehan-
delt. Dies ist der Eindruck, welchen ich in 
meinen ersten Arbeitswochen erhalten 
konnte. Auch ich verfolge diese Philoso-
phie und freue mich auf Ihre Wünsche 
und Ihre Mitarbeit. 
 
Roger Meier 
 
 
Kleider– und Schuhsammlung 
 
Im Juli 2005 führte die SoliTex im Kanton 
Luzern ihre jährliche Kleidersammlung 
durch. Die Altkleidersammlung erbrach-
te in unserer Region im Jahr 2005 eine 
Sammelmenge von 110‘500 Kilo. 
 
Die vier Hilfswerke von SoliTex (Stiftung 
Schweizer Berghilfe, Stiftung Kinderdorf 
Pestalozzi, Schweizer Invalidenverband, 

Schweizerische Vereinigung der Ge-
lähmten) freuen sich über die wertvol-
len Kleiderspenden und danken herz-
lich für die geschätzte Unterstützung 
aus der Bevölkerung. 
 
 
Informationen und Kontakt 

SoliTex GmbH 
Postfach 246 
9472 Grabs 
 
0848 140 240 
info@solitex.ch 
 
 
Aufruf zum Entsorgen von Hundekot 
 
In letzter Zeit gibt es immer wieder Be-
schwerden von Einwohnerinnen und 
Einwohnern über die „Hinterlassen-
schaften“ von Hunden, sowohl auf 
Grünanlagen, Trottoirs, Spielplätzen, als 
auch auf landwirtschaftlichen Flächen. 
 
Die Verschmutzungen durch Hundekot 
stellen nicht nur eine Beeinträchtigung 
des Dorfbildes dar, sie bergen auch 
nicht unerhebliche gesundheitliche Risi-
ken für Kinder. Grosse Sorge bereitet 
diese Problematik den Landwirten, de-
ren Futter durch Hundekot verunreinigt 
werden kann. Aber auch im Gebiet 
Spielplatz, Bereich Sonnenheim/
Stöcklen, muss immer wieder festge-
stellt werden, dass der Hundekot nicht 
entfernt und nicht in den dafür vorge-
sehenen Säcklein in die Robidog-
Behälter entsorgt werden. 
 
Aus diesen Gründen richten wir folgen-
den Appell an Sie: 
 
Beseitigen Sie den von Ihren Hunden 
hinterlassenen Kot umgehend, um Ge-
sundheitsgefahren für Mensch und Tier 
auszuschliessen und für eine saubere 
Umwelt. Wir danken Ihnen dafür. 
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Hinweis für das Auffüllen von Bassins 
 
Gemäss Art. 11 des Wasserversorgungs-
reglementes Meierskappel bedarf das 
Auffüllen von Bassins und Planschbe-
ckens über 5 m3 der Zustimmung des 
Wassermeisters.  
 
Wir bitten Sie, einige Tage vor Auffül-
lung unseren Wassermeister Herr Urs 
Portmann, Telefon Nummer 078 699 51 
20, zu informieren. Er wird Ihnen dann 
bekannt geben, an welchem Tag das 
Schwimmbad aufgefüllt werden kann. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Steueramt 
 
Abgabefrist für die  
Steuererklärung 2005 
 
Sehr viele Steuererklärungen 2005 sind 
beim Steueramt bereits eingegangen. 
Dafür danken wir bestens. Die generel-
le Frist zur Einreichung der Steuererklä-
rung 2005 ist am 31. März 2005 abge-
laufen, mit Ausnahme für Selbständiger-
werbende und Landwirte, bei denen 
die generelle Frist bis 31. August 2006 
läuft. 
 
Wir sind dankbar, wenn wir die noch 
nicht eingereichten Steuererklärungen 
2005 in den nächsten Tagen erhalten. 
Sollte die Einreichung nicht möglich 
sein, reichen Sie uns bitte ein Fristerstre-
ckungsgesuch ein. Fristerstreckungsge-
suche können schriftlich, per E-Mail 
(steueramt@meierskappel.lu.ch) oder 
telefonisch (041 790 44 44) gestellt wer-
den. Ohne Gegenbericht sind die Frist-
erstreckungsgesuche vom Steueramt 
gutgeheissen. 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie auch bei 
der computerunterstützten Steuererklä-
rung die Originalsteuererklärung sowie 
das Wertschriftenverzeichnis beilegen. 
Diese dienen bei der Ablage als Um-
schlag. CD-Roms zum Ausfüllen der 
Steuererklärung 2005 können weiterhin 
gratis beim Steueramt bezogen wer-
den. 
 
Download im Internet über die Home-

page der Kantonalen Steuerverwal-

tung Luzern  

 

www.steuern.lu.ch 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



Aus Behörde und Verwaltung 

10  

 
Dem Start des Pilotprojektes zur Ausstellung von Schweizer Pässen mit elektronisch ge-
speicherten biometrischen Daten steht aus rechtlicher Sicht nichts mehr im Weg. Die 
Verordnung ist ab 4. September 2006 in Kraft. Ab diesem Datum kann, neben dem 
weiterhin aktuellen Pass 03, der neue, biometrische Pass mit der Kurzbezeichnung "Pass 
06" ausgestellt werden. Die Kosten für den biometrischen Pass 06 belaufen sich auf 
rund Fr. 250.00. 
 
Während des Pilotprojektes wird neben dem biometrischen Pass auch weiterhin der 
bisherige Pass 03 ausgestellt. Wer einen aktuellen Schweizer Pass vom Modell 03 be-
sitzt, dessen Ausstellungsdatum vor dem 26. Oktober 2006 liegt, wird bis zum Ablauf 
des Passes keinen biometrischen Pass brauchen und auch kein Visum für eine Reise in 
oder durch die USA. Dieser kostet lediglich Fr. 125.00. Wer sich den Pass 03 noch vor 
dem 26. Oktober 2006 ausstellen lassen will, muss diesen so rasch wie möglich, jedoch 
bis spätestens Mitte September 2006, bestellen.  
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Selbsthilfegruppe Aktiver  
Seniorinnen und Senioren 
 
Kontaktperson 
Herr Walter Grob, Dietisbergstr. 5, 
Meierskappel, Telefon 041 790 18 46 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer 
und von Winter bis Frühjahr nachmit-
tags mit den Aktiven Senioren Rotkreuz. 
 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
im Restaurant Strauss. Anmeldung nicht 
erforderlich. 
 
 
PRO SENECTUTE 
 
Beratungsstelle 
Ältere Menschen sowie deren Angehö-
rige erhalten unentgeltlich vertrauliche 
Beratung bei Anliegen oder Problemen 
wie Lebenskrisen, Wohn- und Bezie-
hungsfragen oder bei finanziellen 
Schwierigkeiten. Wir sind für Sie da. 
 

Kontakt 

Erwin Zellweger 
dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Morgartenstr. 7, Luzern 
Telefon 041 210 73 43 
 
Ortsvertretung Pro Senectute 
Frau Alicia Holzer,  
Telefon 041 790 19 57 
 
 
Seniorenturnen 
Jeden Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
im Singsaal 
 
Kontakt 

Frau Rita Seeholzer 
Telefon 041 790 17 92 
 

Bildung und Sport Informationen 
Bundesplatz 14,  6002 Luzern 
Telefon 041 226 11 99 
 
 
FAM 
 
Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Senioren 
 

Kontakt 

Frau Alicia Holzer 
Telefon 041 790 42 23 
 
 

Allgemeine Angebote 
 
Spitex 
 
Der Spitex - Stützpunkt bietet Familien-
entlastung, Pflege und Haushalthilfe. 
 
Kontakt 

Spitex Risch-Rotkreuz-Meierskappel 
Telefon 041 790 44 54 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angebote für  
Seniorinnen & Senioren 
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Tageseltern-Vermittlung 
 
Die Tageselternvermittlung ist eine Insti-
tution der Gemeinden Adligenswil, Udli-
genswil und Meierskappel. 
 
Sie bieten  
 
� Betreuungsplätze für Kinder jeden 

Alters (ab 2 Stunden) mittags, 
halbtags und ganztags 

 
� Individuelle Beratung 
 
� Vertraglich festgehaltene Verein-

barungen.  
 
� Sozialtarife 
 
� Abrechnung über Inkasso 
 
Die Tagesfamilien erhalten 
 
� eine einheitlich geregelte Ent-

schädigung 
 
� einen Vertrag, welcher die Ar-

beitsbedingungen und Versiche-
rungsfragen regelt 

 
� Fachliche Beratung und Beglei-

tung durch die Tageseltern-
Vermittlerin 

 
� Weiterbildungsangebote 
 
 
Kontakt 

Franziska Zurkinden - Rohner 
Chriesibüel 11 
6043 Adligenswil 
 
Bürozeiten Montag und Mittwoch 
von 08.00 – 11.00 Uhr 
 
Telefon 041 372 11 63 
 
 
 
 
 
 
 
 

ARGE REAP 
 
Arbeitsgemeinschaft zur Re-Integration 
ausgesteuerter Personen 
 
Die Sozialbudgets der Gemeinden wer-
den durch die steigende Anzahl von 
ausgesteuerten Personen zunehmend 
stärker belastet.  
 
Die Gemeinde Meierskappel hat sich 
deshalb, wie auch viele andere Luzer-
ner Gemeinden, entschlossen, die Zu-
sammenarbeit mit der ARGE REAP ein-
zugehen. REAP sieht sich als Mittler zwi-
schen der Gemeinde und der Wirt-
schaft und führt im Auftrag der Ge-
meinde vermittlungsfähige ausgesteu-
erte Personen in die Wirtschaft zurück. 
Es sind auch temporäre Vermittlungen 
möglich.  
 
Zielgruppe sind aktuelle und potentielle 
Unternehmen, welche in irgend einer 
Form Lieferanten oder Dienstleister der 
Gemeinde und/oder deren Betriebe/
Institutionen sind oder sein möchten. 
Die Unternehmen der Gemeinde leis-
ten mit dieser Zusammenarbeitsform 
einen aktiven Beitrag zur Reintegration 
von ausgesteuerten Personen. Für die 
Unternehmen bietet das Projekt Wer-
bung in eigener Sache, verstärkte Kun-
denbindung für die aktuelle und zu-
künftige Zusammenarbeit mit und in-
nerhalb der Gemeinde.  
 
Die ausgesteuerten Personen haben 
somit neue Berufschancen,  die zur 
Reintegration im wirtschaftlichen und 
sozialen Umfeld führen und somit die 
Lebensqualität erhöhen.  
 
Weitere Informationen 

 
Sozialamt Meierskappel 
041 790 44 44 
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Spielgruppe Chnopftrucke  
Meierskappel 
 
Alle Kinder, die vor dem 31. Oktober 
2003 geboren sind, können für das 
Spielgruppenjahr 2006/2007 einge-
schrieben werden.  
 
Das Einschreiben erfolgt am Dienstag, 
09. Mai 2006 zwischen 14.00 - 15.30 Uhr 
im Spielgruppenlokal im Gemeinde-
haus. 
 
Kontakt 

 
Karin Ulrich  
041 790 12 42 
 

Diolinda Nideröst  
041 850 82 76 
 
Austauschschüler in  
Meierskappel 
 
Während über 200 Jugendliche mit der 
Jugendaustauschorganisation YFU ein 
Austauschjahr oder –Semester in Angriff 
nehmen, werden im August rund sieb-
zig 15- bis 18jährige für ein Jahr in die 
Schweiz kommen. YFU Zentralschweiz 
sucht für das kommende Schuljahr in 
LUZERN weltoffene Gastfamilien, die 
gerne ihre Tür und ihr Herz für eine Aus-
tauschschülerin oder einen Austausch-
schüler öffnen möchte. Die Jugendli-
chen besuchen während ihres Aufent-
halts in der Schweiz eine lokale Schule 
und nehmen als Mitglieder der Gastfa-
milie am Alltag teil. Sie werden in ihren 
Heimatländern auf den interkulturellen 
Lernprozess vorbereitet, und YFU 
Schweiz betreut sie durch ihr Aus-
tauschjahr. 
 
YFU bietet den Gastfamilien keine fi-
nanzielle Entschädigung. Im Zentrum 
der Motivation soll der kulturelle Aus-
tausch stehen. Als Gastfamilie lernt 
man den Jugendaustausch von einer 
speziellen Seite kennen: Die Jugendli-
chen aus einer anderen Kultur wollen 
nicht zu Gast sein, sondern sich als  
Familienmitglieder integrieren und den 
Alltag leben. Das Zusammenleben ist 

für alle Beteiligten eine bereichernde, 
wenn auch herausfordernde Erfahrung. 
Elf Monate mit jemandem aus einer 
anderen Ecke der Welt zu verbringen ist 
ein Erlebnis, das Freuden-, und manch-
mal auch Schmerzenstränen bringt – 
auf jeden Fall für immer in Erinnerung 
bleibt. Neugier, Geduld und eine Prise 
Humor sind gute Voraussetzungen, um 
Gastfamilie zu sein. Als Gastfamilie sor-
gen Sie für Verpflegung und ein Bett, 
wobei ein eigenes Zimmer nicht zwin-
gend notwendig ist.  
 
YFU Schweiz hat Erfahrung auf dem 
Gebiet des Jugendaustausches. Wir 
arbeiten nicht gewinnorientiert und 
werden als wohltätige Institution vom 
Bund unterstützt.  
 
 
Möchten Sie mehr wissen zum Gastfa-
milienleben? Für unverbindliches Infor-
mationsmaterial melden Sie sich bei 
YFU Zentralschweiz. 
 
Kontakt 

 
Benno Breitenmoser 
benno.breitenmoser@yfu.ch 
 
YFU Schweiz 
Stadtbachstrasse 42 
3001 Bern 
031 305 30 60 
 
Weitere Informationen im Internet 

 
www.yfu.ch/gastfamilie 
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Mai Info-Anlass der Primarschule 
 
Der Mai Info-Anlass der Primarschule 
findet am 23. Mai 2006, 20.00 Uhr, im 
Singsaal des Schulhauses,  statt. Dieser 
Anlass dient der Information über das 
kommende Schuljahr, ist aber nicht zu-
letzt auch Plattform für einen Austausch 
zwischen Schule und Eltern. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch.     
 
 
Personelle Veränderungen auf das 
Schuljahr 2006/07 
 
Auch unsere Schule bleibt von perso-
nellen Veränderungen nicht verschont. 
Strukturelle Anpassungen innerhalb der 
Schule, private Gründe oder berufliche 
Neuausrichtung führen zu diesen Ver-
änderungen.  
 
Bereits per 30. April 2006 hat Fränzi 
Stehrenberger als Fachlehrperson für 
Textiles Gestalten unsere Schule verlas-
sen.  Ihre Stellvertretung wird durch Frau 
Marianne Robert gewährleistet. Auf das 
kommende Schuljahr konnte mit Frau 
Nadja Meyer eine neue Lehrkraft ge-
funden werden.  
 
Auf Ende dieses Schuljahres haben Bri-
gitte Tekly (IF) und Rita Kopp 
(Zahnprophylaxe) gekündigt. Für die 
Zahnprophylaxe konnte mit Sandra Risi-
Schnyder bereits eine kompetente 
Fachperson eingestellt werden.  Im Be-
reich IF ist die Evaluation noch im 
Gang. 
 
Frau Brigitte Kläy unterrichtet an unserer 
Schule Logopädie. Sie hat ihre Anstel-
lung bei den Schuldiensten Adligenswil 
gekündigt und wird uns ab dem Schul-
jahr 2006/07 nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Eine neue Fachlehrperson für 
den Logopädie-Unterricht wird von den 
Schuldiensten Adligenswil noch nomi-
niert.  

Die neuen Lehrpersonen werden ab 
Schulbeginn im Gemeinde-Info kurz 
portraitiert. 
 
Wir bedanken uns bei allen Lehrperso-
nen für ihre engagierte und professio-
nelle Arbeit und hoffen, dass  ihnen die 
Zeit in Meierskappel in guter Erinnerung 
bleibt. 
 
Eine offizielle Verabschiedung der aus-
tretenden Lehrpersonen findet im Rah-
men unserer Schulschlussveranstaltung 
statt. 
  
 
Ausflug der 4. Klasse nach Luzern 
 
Zorina Puksic begleitete die 4. Klasse 
während ihres Praktikums bei Nicole 
Inderbitzin. Ein Thema im Unterricht war 
die „Stadt Luzern“.  Gefolgt auf einen 
Ausflug in die Stadt, wurde der nachfol-
gende Bericht, basierend auf den  
Ideen der Schüler, erstellt. 
  
Mit Regenkleidern und Schirmen aus-
gerüstet, starteten wir am Dienstag,  
28. März unseren Ausflug nach Luzern.  
 
Dort angekommen, besichtigten wir als 
erstes die Hofkirche mit ihren hohen 
Türmen und der imposanten Orgel. An-
schliessend brachen wir auf Richtung 
Museggmauer. Leider waren die be-
gehbaren Türme um diese Jahreszeit 
geschlossen. So begnügten wir uns mit 
Emporschauen. Besonders der Zytturm 
mit seiner riesigen Uhr beeindruckte uns 
sehr.  
 
Als wir auf dem Mühleplatz eintrafen, 
litten wir an den Auswirkungen des an-
haltenden Regens. Einige Kinder hatten 
kalt, andere Hunger oder sie mussten 
auf die Toilette. Spontan entschieden 
wir, im Coop – Restaurant eine Pause 
einzulegen. Zum Glück wurden wir hier 
vom Chef sehr freundlich empfangen. 
Wir bekamen von ihm sogar noch eini-
ge Extra – Informationen über den Brun-
nen im Restaurant, aus welchem fri-
sches Quellwasser fliesst.  

Primarschule Meierskappel 



Schulnachrichten 

15  

Gestärkt machten wir uns wieder auf 
den Weg zu wichtigen Sehenswürdig-
keiten: dem Weinmarkt, dem Rathaus, 
dem Kapellplatz mit dem kunstvoll ver-
zierten Fritschibrunnen und der Kapell-
brücke. Den Abschluss bildete ein Be-
such im KKL, wo wir von der Dachterras-
se eine tolle Aussicht auf Luzern genies-
sen konnten.  
 
Müde, aber mit vielen tollen Eindrücken 
kehrten wir – diesmal mit dem Zug - 
nach Meierskappel zurück. 
 
 
Xemi Leuchtwesten für unsere  
Basisstüfler 
 
Die Schulpflege hat beschlossen, für die 
Kinder der BS1 und BS2 
(Kindergartenalter) Leuchtwesten der 
Firma Xemi (Xemi = gseh mi = sehe 
mich) zu beziehen. Ursache für ein er-
höhtes Unfallrisiko bei Schulkindern ist 
einerseits die geringere Körpergrösse 
und damit verbunden eine veränderte 
Wahrnehmung von Grössenordnungen 
und Distanzen. Andererseits haben Kin-
der gegenüber erwachsenen Personen 
durchwegs andere und oft unvorher-
sehbare Verhaltensweisen – sie reagie-
ren spontan, impulsiv und sind leicht 
ablenkbar. Nebst technischen und or-
ganisatorischen Massnahmen zur Un-
fallverhütung, welche von Polizei und 
Baubehörden wahrgenommen wer-
den, sind primär erzieherische Massnah-
men gefordert. Die Verantwortung da-
bei liegt an erster Stelle bei den Eltern 
und wird von Seiten der Lehrerschaft 
ergänzt. 
 
Die Unfallgefahr auf dem Schulweg 
steigt gerade im Winterhalbjahr, mit 
frühzeitig einsetzender Dämmerung, 
Nebeltagen etc. Die aktuell dunklen 
Modefarben tragen das ihre dazu bei, 
dass Kinder von Automobilisten oft erst 
sehr spät wahrgenommen werden. Die 
Xemi Weste führt gegenüber dem heu-
tigen „Lüchtzgi“ zu besserer Erkennbar-
keit der Kinder auf dem Schulweg. Die 
Weste verfügt über reflektierende Strei-

fen, welche selbst Wirkung zeigen, 
wenn der Schultornister angezogen ist. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Schulpflege ist überzeugt, mit dieser 
Massnahme zur Sicherheit unserer 
kleinsten Schüler beizutragen.  
 
Für die Beschaffung der Westen sucht 
die Schulpflege noch einen Sponsor. 
Ein Logo des Sponsors kann auch auf 
die Weste aufgedruckt werden. Interes-
sierte Sponsoren werden gebeten, sich 
bei einem Mitglied der Schulpflege zu 
melden. 
 
 

Ihre Schulpflege, 
Schulleitung 

LehrerInnen-Team 
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Mai 2006 
Tag Wo Zeit Veranstaltung 
Di, 02. Vereinslokal 19.00 - 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 03. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Do, 04. Pfarrstube 

Singsaal 

09.00 - 11.00 

20.00 - 21.30 

Frauen-Kafi-Treff 

YOGA Sommerkurs, FAM 

Fr. 05. Auswärts 

Udligenswil 

Ab 20.00 

18.00 - 20.00 

Guggenmusik GV 

Zuger-Luzerner Freundschaftsschiessen 

05.-07. Erlebnisbauernhof Gerbe Ab 18.00 Swiss Travel Festival 

Sa, 06. Udligenswil 09.30 - 11.30 Zuger-Luzerner Freundschaftsschiessen 

Di, 09. Spielgruppenlokal 

 

Vereinslokal 

14.00 - 15.30 

 

19.00 - 20.30 

Spielgruppe Chnopftrucke, Einschreiben für die 

Kinder, die vor dem 31.10.03 geboren sind. 

Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 10. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Do, 11. Spielgruppenlokal 

Udligenswil 

Singsaal 

09.45 - 12.00 

18.00 - 20.00 

20.00 - 21.30 

FAM, Mütter- und Väterberatung 

Obligatorisch Schiessen (Bundesprogramm) 

YOGA Sommerkurs 

Fr, 12. Udligenswil 18.00 - 20.00 Feldschiessen 

Sa, 13.   Papiersammlung Jugi 

Di, 16. Vereinslokal 19.00 - 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 17. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Do, 18. Spielplatz Sonnenheim 

Singsaal 

15.00 - 17.30 

20.00 - 21.30 

FAM, Spielplatz Treff (nur bei gutem Wetter) 

YOGA Sommerkurs 

So, 21. Gemeindehaus 

Turnhalle 

10.00 - 11.00 

10.00 - 11.00 

Urnenbüro geöffnet, Abstimmungssonntag 

VAKI-Turnen 

Di, 23. Vereinslokal 19.00 - 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 24. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Sa, 27. Singsaal, Schulhaus Höfli 20.00 - 21.30 TVM, Männerturnverein 

So, 28   Parteiversammlung SVP Meierskappel 

Di, 30. Vereinslokal 

Mehrzweckhalle 

19.00 - 20.30 

Ab 20.00 

Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Rechnungsgemeindeversammlung 

Mi, 31. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

   

Fr, 19. Udligenswil 18.00 - 20.00 Feldschiessen 

Sa, 20. Udligenswil 13.30 - 15.30 Feldschiessen 
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Juni 2006 
Tag Wo Zeit Veranstaltung 

Do, 01. Pfarrstube 09.00 - 11.00 Frauen-Kafi-Treff 

 Singsaal 20.00 - 21.30 Yoga Sommerkurs 

03.-05.  Ab 08.00 Jugendteam Meierskappel, Pfingsreise 

Sa, 03.   Vereinsausflug FAM 

Di, 06.  19.30 - 23.00 Samariterverein, Reusstaltreffen 

 Vereinslokal 19.00 - 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 07. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Do, 15. Spielplatz Sonnenheim 

Erlebnisbauernhof Gerbe 

15.00 - 17.30 

Ab 13.00  

FAM, Spielplatz Treff (nur bei gutem Wetter) 

Schweizer Folklore 

Fr, 16. Erlebnisbauernhof Gerbe Ab 18.00 

18.30 - 22.00 

Countryfest 

Frauen Aktuell, Grillieren auf dem Gasgrill 

Sa, 17. Erlebnisbauernhof Gerbe Ab 18.00 Countryfest 

So, 18. Erlebnisbauernhof Gerbe Ab 09.30 Country-Brunch, anschl. Country Hoboes 

OK-Sitzung Familientag, SVP Meierskappel 

Di, 20. Vereinslokal 19.00 - 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 21. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Do, 22. Singsaal 20.00 - 21.30 YOGA Sommerkurs, FAM 

Sa, 24. Schulhaus 08.30 - 12.00 Evakuierung (Schule, Feuerwehr, Samariterverein) 

   TVM Turnerwanderung 

Sa-So 

24.-25. 

Luzern  Eidg. Musikfest 

So, 25.   Waldgottesdienst 

Di, 27. Vereinslokal 19.00 - 20.30  Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 28. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

 Singsaal 20.00 - 22.00 Musikgesellschaft, Ständchen 

Do, 29. Singsaal 20.00 - 21.30 YOGA Sommerkurs, FAM 

Fr, 30.  Ab 20.00 Sommerhöck DFTV / TVM 

02.-03. Ballwil Gem. sep. Einladung Jubiläumsschiessen 130 Jahre SBV 

09.-11. Ballwil Gem. sep. Einladung Jubiläumsschiessen 130 Jahre SBV 

09.-10. Adligenswil Gem. sep. Einladung Jungschützen-Wettschiessen 


